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Demokratie-Lernen an Schulen – 
Einführung in ein Trainingskonzept 
 
PL-Nr. 2314438002 
 
Do, 14.12.2023, 9-17 Uhr 
Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz,  
Flachsmarktstr. 36, 55116 Mainz 
 
 
 
Das Zusammenleben in einer pluralen Weltgesellschaft stellt Erwachsene und 
Kinder vor Herausforderungen. Dies hat auch Einfluss auf das Miteinander (in der 
Schule): Wie mit Heterogenität umgehen? Wie dazu einladen, teilzuhaben an einer 
demokratisch verfassten sich stets wandelnden Gesellschaft? Wie den aus den 
Krisenregionen geflüchteten Menschen begegnen und gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglichen? Wie kritische Auseinandersetzungen fördern, die gleichermaßen der 
Komplexität der Zusammenhänge und dem vielfach betroffenen subjektiven 
Gerechtigkeitsempfinden gerecht werden können? 
Dieses von Christa Kaletsch geleitete Seminar soll in das von ihr entwickelte 
Trainings- und Beratungskonzept einführen, welches vielfach an Schulen erprobt 
wurde. Unter dem Bezugsrahmen der Menschenrechte sollen Lehrer*innen 
erfahren, wie man mit Schüler*innen wichtige Demokratiekompetenzen einüben 
kann. 
 
 
 
9 Uhr Eintreffen 
 
9.15 Uhr Begrüßung 
   Sabine Gans (Leitung der Koordinierungsstelle für schulische 

Demokratiebildung RLP, PL) 
Dr. Angela Diesel (Direktorin EFWI)   

  Silke Schneider (DVPB) 
 
9.30 Uhr  Einführung in den Zusammenhang von Entscheidungsfindungsprozessen  

und Menschenrechtsorientierung (Christa Kaletsch) 
 
11 Uhr  Pause 
 
11.15 Uhr  Interaktive Übungen und Impulse (Christa Kaletsch) 
 
13 Uhr  Mittagspause 
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14 Uhr  Menschenrechte als Bezugsrahmen für die Gestaltung von 

Aushandlungsprozessen und Entwicklung von Handlungskompetenzen 
im Umgang mit menschenverachtenden Positionen: Dilemma-Dialoge, 
Methoden der kreativen Konfliktlösung (Christa Kaletsch) 

 
16.30 Uhr Abschluss 
 
 
 
 
Informationen zur Dozentin:  
Christa Kaletsch, M.A. für Fachjournalismus Geschichte, ist freie Autorin und 
Fortbildnerin in den Bereichen konstruktive Konfliktbearbeitung, Partizipation, 
Demokratie und Menschenrechtsbildung sowie Vorsitzende von Makista e.V. und  
Co-Vorsitzende des Landesverbandes der Deutschen Gesellschaft für 
Demokratiepädagogik in Hessen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Veranstaltung ist ein gemeinschaftliches Angebot des Pädagogischen 
Landesinstituts Rheinland-Pfalz, des Erziehungswissenschaftlichen Fort- und 
Weiterbildungsinstituts der evangelischen Kirchen Rheinland-Pfalz (EFWI) und der 
Deutschen Vereinigung für Politische Bildung, Landesverband Rheinland-Pfalz 
(DVPB). 
 
 


